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Behördliche Anordnung 

Feuerverbot im Wald und Waldrandnähe 
 
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit verfügt der Gemeinderat per sofort folgende Massnah-

men auf Gemeindegebiet Langenbruck. 

 
Verboten ist: 

➢ Es ist verboten im Wald und an Waldrändern Feuer zu entfachen. Gilt auch für eingerichtete 
Feuerstellen, sowie für selbst mitgebrachte Holz-/Kohle-Grills. Es ist verboten brennende 

Zigaretten, andere Raucherwaren oder Streichhölzer wegzuwerfen. 
➢ Im Hinblick auf den Nationalfeiertag ist das Abbrennen von Feuerwerk und Feuerwerkskör-

pern im Wald, in Waldlichtungen oder an Waldrändern und auch auf dem offenen Feld aus-

serhalb des Siedlungsgebiets generell verboten. 
➢ Ebenfalls generell verboten ist das Steigenlassen von „“Heissluftballons / Himmelslaternen“ 

(gekauft oder selber hergestellt), welche durch Feuer angetrieben werden. 
➢ Höhenfeuer sind im ganzen Gemeindegebiet verboten. 

 

Achtsamer Umgang: 
➢ Die Bevölkerung ist zu sorgfältigen Umgang beim Grillieren im Siedlungsgebiet aufgerufen. 

➢ Es wird an die Bevölkerung appelliert, auf das Abbrennen von Feuerwerk und Feuerwerks-
körpern wie insbesondere «Raketen» und «Luftheuler» auch im Siedlungsgebiet zu verzich-

ten. Funken und glühende Rückstände können leicht Brände entfachen und grossen Scha-

den anrichten. Dankbar werden ihnen für eine besinnlichere Nationalfeier mit weniger Lärm 
auch die kleineren und grösseren Haustiere sowie die Wildtiere sein. 

➢ Die Bevölkerung wird aufgrund der anhaltenden Trockenheit dringend um sorgsamen 
Umgang mit dem Trinkwasser angehalten. Von der Bewässerung von Grünflächen  wie Ra-

sen etc. soll verzichtet werden. Ein geschwächter Rasen erholt sich nach  Niederschlägen 
relativ rasch wieder. Zurückhaltend bewässert werden, sollen nur  noch Gemüse- und 

Blumenbeete. 

 
Die offizielle Nationalfeier der Gemeinde wurde im Zusammenhang mit Covid-19 

bereits zu einem früheren Zeitpunkt abgesagt. 
 

Der Gemeinderat dankt der Bevölkerung für das verantwortungsvolle Verhalten und wünscht 

allseits schöne Sommertage. 
 

Der Gemeinderat 


